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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Rates der Stadt Hagen vom 20.05.2021 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 6.10.  Schulentwicklungsplan 2020 ff - Grundschulen im Stadtbezirk Eilpe/Dahl 
0225/2021 
Entscheidung 
geändert beschlossen 

 

Herr König empfiehlt, der Beschlussfassung der Bezirksvertretung Eilpe / Dahl zu folgen, 
weist aber in diesem Zusammenhang darauf hin, dass im Rahmen der Haushaltsplanbe-
ratungen entsprechende Planungsmittel zum Ausbau der Schule beantragt und zur Ver-
fügung gestellt werden müssen. Bei der aktuellen Planung kann es sich nur um eine Zwi-
schenlösung handeln, es muss dauerhaft ein zentraler Standort in Eilpe geschaffen wer-
den. Schüler durch die Stadt zu ihren Schulen zu transportieren widerspricht dem Spar- 
und dem Nachhaltigkeitsgedanken. Unnötige Bustransporte sind zu vermeiden. 
Grundsätzlich wird der Vorlage zugestimmt, die SPD-Fraktion erwartet aber im Anschluss 
konkrete Ausbauplanungen. 
 
Herr Walter kritisiert die Wortwahl der Aussage von Herrn König. Inhaltlich stimmt er 
Herrn König zu, dass die Schulwege möglichst kurz zu halten sind und Bustransfers le-
diglich eine zeitlich begrenzte Ausnahme bilden sollten. 
 
Frau Pfefferer kündigt die Enthaltung der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen an, da die 
vorgeschlagene Lösung zwar die naheliegendste sei, aber bei weitem nicht die zufrie-
denstellendste. 
 

Beschluss: 
 
1.) Für den nach der Schulentwicklungsplanung perspektivisch zu erwartenden Schülerü-
berhang an der Grundschule Astrid-Lindgren werden Plätze an der Grundschule Volmetal 
zur Verfügung gestellt.  
 
2.) Der Transport der Schüler*innen aus dem Einzugsbereich Eilpe zur Grundschule Vol-
metal erfolgt durch den bereits eingerichteten eigenen Zubringerbus mit zentralen Halte-
punkten in Eilpe. Der Einsatz des Busses umfasst auch den Rücktransport der OGS-
Kinder.  
 
3.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Entwicklung der Schülerzahlen für die 
Grundschule Astrid-Lindgren und der Grundschule Volmetal kontinuierlich zu be-
obachten und die oben genannten Maßnahmen für jedes Schuljahr neu zu überprü-
fen und dies der Bezirksvertretung Eilpe/Dahl zu berichten. 
 
4.) Des Weiteren ist der Hauptstandort der Grundschule Astrid-Lindgren im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel zu sanieren. Dabei sind beste-
hende Ersatzbauplanungen perspektivisch mit zu berücksichtigen. 
 
Sofern baulich umsetzbar, soll hierbei Priorität auf die Verbesserung des Küchen-



 
 

Seite 2 
 

zustandes, der Verbesserung der Raumsituation der Offenen Ganztagsbetreuung 
und den barrierefreien Zugang für das Hauptgebäude und den Solitär gelegt wer-
den. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 Ja Nein Enthaltung 
OB 1   
CDU  13   
SPD 11   
Bündnis 90/ Die Grünen   7 
AfD  5   
Hagen Aktiv  4   
FDP 2   
Bürger für Hohenlimburg 2   
Die Linke    2 
HAK 2   
Die PARTEI 1   

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 41 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 9 
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